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Hä???? Du darfst keine Noten machen?
und wie machst du dann die Zeugnisnote? Du würfelst?

Ich sage nicht, dass ich einen Schüler dran nehme und ausfrage, wie in Bayern zum Beispiel
sondern, dass ich rein theoretisch in jeder Stunde jedem Schüler eine Note gebe. (Dass die
Realität anders aussieht und ich oft alle paar Wochen eine Grobnote gebe, ist für mich nicht der
Idealfall).
Ein Test darf maximal den Wert einer Unterrichtsstunde haben. Das heißt, wenn du 12 Wochen
im Halbjahr hast, hat der einzelne Test kaum Bedeutung. und du darfst auf keinen Fall eine
Zeugnisnote alleine anhand von Tests bilden.

Naja, wenn ich zum Beispiel (von Erdkunde habe ich wenig Ahnung) Politikunterricht habe, dann
sind doofe Fragen wie "Nenne den Staatsoberhaupt", "Wer wählt den Bundeskanzler?", "Wie
heißt das deutsche Parlament?" oder Ähnliches Fragen, die in einer 9 darunter fallen. Natürlich
schafft es nicht jeder, der anwesend war und die meisten müssen lernen, aber auch Fächer der
Fächergruppe II sollen gefälligst ihren Anspruch nicht verlieren.
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